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Medienmitteilungen und Vernehmlassungen 

Alle Medienmitteilungen und Vernehmlassungen des Kantons Zug sind aufgeschaltet unter:  

Medienmitteilungen: www.zg.ch/medienmitteilungen  

Vernehmlassungen: www.zg.ch/vernehmlassungen  

 

 

Weitere Meldungen 

 

Ernennung von KESB-Ersatzbehördenmitglied wird möglich 

Per 1. März 2019 tritt die im Rahmen des Sparpakets «Finanzen 2019» vom Kantonsrat be-

schlossene Gesetzesänderung betreffend Einführung des Schweizerischen Zivilgesetzb uches 

tritt in Kraft. Sie schafft die gesetzliche Grundlage, damit für Entscheide der Kindes- und 

Erwachsenenschutzbehörde (KESB) der Einsatz eines Ersatzbehördenmitglieds möglich wird. 

Mit der Ernennung eines Ersatzmitglieds ist sichergestellt, dass die Zuger KESB auch dann 

beschlussfähig ist, wenn ein Behördemitglied aufgrund von Ferien, Krankheit oder Ausstand 

ausfällt. Auch die Kammersitzung, welche in der Regel einmal in der Woche stattfindet und an 

welcher Entscheide beraten und gefällt werden, kann dadurch regelmässig abgeha lten werden. 

 

 

Renate Forster wird Ersatzmitglied der Zuger KESB 

Der Zuger Regierungsrat hat Renate Forster, Abteilungsleiterin der Unterstützenden Dienste im 

Amt für Kindes- und Erwachsenenschutz, per 1. März 2019 zum Ersatzmitglied der Kindes- und 

Erwachsenenschutzbehörde (KESB) ernannt. Die KESB ist eine interdisziplinäre Fachbehörde 

und setzt sich zusammen aus der Präsidentin, dem Vizepräsidenten und vier Mitgli edern, wel-

che die Gebiete Recht und Sozialarbeit vertreten. Mit der Ernennung eines Ersatzmitglieds ist 

sichergestellt, dass die Zuger KESB auch dann beschlussfähig ist, wenn ein Behö rdenmitglied 

ausfällt.  
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Betriebsbeiträge an Militärhistorische Stiftung  

Der Regierungsrat unterstützt die Aktivitäten der Militärhistorischen Stiftung des Kantons Zug 

in den Jahren 2019 bis 2021 mit je 45 000 Franken aus dem Lotteriefonds. Die Stiftung sichert 

und unterhält militärische Festungsbauwerke aus dem Zweiten Weltkrieg, welche Teil des R e-

duits waren. Auch macht sie der Öffentlichkeit weiterhin die Lenkwaffenstellung Bloodhound 

auf dem Gubel zugänglich. Im Zuger Depot Technikgeschichte zeigt die Stiftung Besuch erinnen 

und Besuchern selten gewordene militärische Waffen und Fahrzeuge aus vergangener Zeit.  

 

 

Beitrag für See-Club Zug 

Der Regierungsrat unterstützt den See-Club Zug mit rund 21 000 Franken aus dem kantonalen 

Swisslos-Sportfonds für Boots- und Materialanschaffungen.  

 

 

Beitrag an Archiverschliessungsprojekt der Katholischen Kirchgemeinde Unterägeri 

Der Regierungsrat unterstützt die Erschliessung des historischen Archivs der Kirchgemeinde 

Unterägeri mit gut 4 000 Franken aus dem Lotteriefonds. Dank der professionellen archivi-

schen Bearbeitung des Archivguts wird wertvolles Kulturgut erhalten und der Zugang zu 

historischen Informationen ermöglicht.  

 

 

Dienstjubiläum 

Markus Sidler, Hauswart beim Hochbauamt, kann das 35-Jahr-Dienstjubiläum feiern. Der Re-

gierungsrat gratuliert Markus Sidler zum Jubiläum und dankt ihm herzlich für seine wertvolle 

Mitarbeit. 

 

 

Pensionierungen 

Per Ende Februar werden folgende Staatsangestellte pensioniert:  

- Heidi Rust-Stocker, Sachbearbeiterin bei der Steuerverwaltung, nach 12 Dienstjahren 

- Karl Walker, Kommandant der Zuger Polizei, nach 23 Dienstjahren 

- Marcel Fisch, Projektleiter beim Amt für Umwelt, nach 17 Dienstjahren 

 

Der Regierungsrat dankt seinen Mitarbeitenden für ihre wertvolle Mitarbeit und wünscht ihnen 

für die Zukunft alles Gute. 

 

 


